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EIN VORTRAG ÜBER DEN
LUCHS IN SACHSEN
Einst in Deutschland ausgestorben, findet nun der Eurasische Luchs (Lynx lynx) langsam 

seinen Weg zurück. Dies ist vor allem Wiederansiedlungsprojekten im Harz, Pfälzerwald 

und Bayerischen Wald zu verdanken. Auch in Sachsen lässt sich die Raubkatze 

mittlerweile manchmal kurz blicken, doch heimisch ist sie im Freistaat noch nicht.

Wer einen Luchs in der Wildbahn sehen möchte, braucht viel Glück, denn wie das 

Sprichwort „Ohren wie ein Luchs“ schon sagt, sind die Tiere äußerst hellhörig und 

vorsichtig, daher lass sie sich nur schwer beobachten. Hinzu kommt, dass sie vor allem 

in der Dämmerung und nachts auf die Pirsch gehen.

Die Expertinnen des BUND Sachsen e. V. und der Technischen Universität Dresden 

informieren über die Lebensweise der Luchse und deren Situation in Sachsen sowie 

darüber, welche Schutzmaßnahmen dem Luchs helfen.


